
 

 

 

EFL-Stelle Waldshut mit Bad Säckingen        

Die Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen darf auch 2023 auf ein sehr intensives 

Jahr zurück blicken. Nach wie vor haben wir eine hohe Anzahl an Anfragen, welche wir versuchen, zeitnah zu 

bedienen. Hinter jedem Beratungsanlass stehen Menschen, die ein Stück begleitet werden möchten, um 

individuelle Fragen zu klären oder auf der Suche nach Lösungen sind.   

1460 h Beratung 

381 beratene Personen 

6 Mitarbeitende (5 Berater*innen, 1 Verwaltungskraft) 

948 Gespräche vor Ort  

17   Videochats 

77   Telefonate  

37   Gruppengespräche 

 

Folgende Inhalte wurden thematisiert:  

31% Selbstwert-und stimmungsbezogene Themen (Depression), 31% 

Paarkrisen, 23% Familiäres Umfeld (z.B. Eltern oder Schwiegereltern),45% 

Ausbildungs-bzw. Arbeitssituation, 26% Wohnsituation, 47% Beratung nach 

SGB VIII. 

 

 

Beratungssuchende waren:  

68% weiblich, 32% männlich, 51% in einer Ehe, 24% in nichtehelicher 

Lebensgemeinschaft, 5% lebten getrennt,  

20% alleinstehend. 67% waren Mitglied einer christlichen 

Glaubensgemeinschaft, 29% konfessionslos und 4% gehörten zu anderen 

Religionsgemeinschaften.   



 

 

 

 

Jedes Jahr bringt einige Veränderungen 

bzw. Spotlights mit sich, die wir gerne 

erwähnen möchten:  

Dr. Hubert Tita bekam auf Ende 

Februar die Möglichkeit, ganz zu den 

Kolleginnen und Kollegen nach Lörrach  

zu wechseln. Er begleitete über 14 

Jahre Klientinnen und Klienten an 

unserer Stelle. Wir wünschen ihm für 

seinen Weg alles erdenklich Gute und 

freuen uns darüber, dass er uns im 

beruflichen Umfeld erhalten bleibt.  

Die Fachtage in Freiburg fanden am 

20./21. April 2023 statt. Die Idee dieser 

Fachtagung war es, zwei forschungs-

interessierte Gruppierungen (EFL 

Stellen und Master-Studierende) mit 

Wissenschaftlerinnen und Wissen-

schaftlern aus der Beratungsforschung 

zusammenzubringen. Es war eine 

gelungene Mischung aus Vorträgen und 

Gruppenarbeit, um die Arbeit in den 

Beratungsstellen mit der aktuellen 

Forschung abzugleichen.  

Kurz danach fand schon eine weitere 

sehr gelungene Veranstaltung am 7. 

Mai 2023 im Riedpark (Lauchringen) 

statt. Unter dem Titel „carpe vitam“ 

stand der Mensch mit all seinen 

Bedürfnissen im Mittelpunkt. 

Frau Anne Katrin Kuhn begleitete im 

Oktober eine Kooperationsveranstal-

tung im Haus der Sinne (Grafenhausen) 

zum Thema „Eltern bleiben Eltern… 

Kinder durch Trennung und Scheidung 

begleiten“.  

 

 

    

 

 

 

 

 

 

Die Psychologische Beratungsstelle 

Waldshut ist ein Angebot der 

Katholischen Kirche und steht unter 

der Trägerschaft der Römisch-

katholische Kirchengemeinde Mittlerer 

Hochrhein St. Verena. Zusätzlich 

werden wir vom Landkreis Waldshut 

durch jährliche Zuschüsse unterstützt. 

Des Weiteren finanzieren wir uns durch 

die Beiträge der Ratsuchenden, je nach 

ihren Möglichkeiten und Spenden. 

Regelmäßige Fortbildungen, 

Fallsupervisionen (psychotherapeutisch 

begleitet) und Teamsitzugen 

gewährleisten unseren Qualitäts-

standard. Ein weiterer Bestandteil der 

Qualitätssicherung ist die 

Vernetzungsarbeit mit den 

verschiedenen Beratungsstellen in der 

Region, dem Trauernetzwerk und dem 

Elternkonsens, der die Zusammen-

arbeit, der mit dem Gericht 

verbundenen Stellen vereint.   
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